
OCHSENHAUSEN/BIBERACH
(sz) - Wegen der Corona-Pan-
demie wurde die diesjährige
Hauptversammlung der Öchs-
le Bahn AG als virtuelle Haupt-
versammlung abgehalten. Da-
zu hatten sich 101 Aktionäre an-
gemeldet, wie der stellvertre-
tende
Aufsichtsratsvorsitzende Bür-
germeister Andreas Denzel
mitteilte. Das Jahr 2019 verlief
für die AG erfreulich, auch weil
eine neue Werbequelle er-
schlossen werden konnte.

ŒFür die Durchführung gel-
ten dieselben Regeln wie für ei-
nen börsennotierten Großkon-
zern•, erläuterte Vorsitzender
Michael Schieble das Verfah-
ren. ŒDie elektronische Form
hat aber zumindest den Vorteil,
dass Aktionäre teilnehmen
können, für die eine Versamm-
lung vor Ort zu beschwerlich
wäre.•

Seit der vergangenen
Hauptversammlung im Juni
2019 wurde bei der Öchsle
Bahn AG vieles auf den Weg ge-
bracht. Die turnusmäßige Prü-
fung der Landeseisenbahnauf-
sicht im März 2020 bescheinig-
te der Schienenstrecke einen
guten Zustand, sodass die Frei-
gabe pünktlich zum Saisonstart
erfolgte. ŒIn absehbarer Zeit
stehen keine größeren Sanie-
rungsmaßnahmen an, sondern
lediglich normale Unterhal-
tungsmaßnahmen•, berichtete
Michael Schieble und lud so-
gleich zu den Aktionärstagen
am 7. und 14. November ein. 

Der geplante Bau der Wa-
genhalle in Warthausen kom-
me nun voran. Aufwendige Ab-
stimmungen mit den Trägern
öffentlicher Belange bis zur
Umsiedlung von Eidechsen auf
dem Bahnhofsgelände, für die
ein Reservoir geschaffen wer-
den musste, verzögerten den
Baubeginn immer wieder.

Doch im Winterhalbjahr solle
es endlich losgehen. Zunächst
werde die Fahrzeughalle er-
stellt. Die Sanitäranlage folge
später.

Wirtschaftlich stehe die
Bahn AG gut da und sei auch
für die Zukunft gut gerüstet.
Wie schon das Vorjahr war
2019 aus finanzieller Sicht ein
unauffälliges Jahr mit einem in
etwa ausgeglichenen Ergebnis,
einer roten Null, informierte
Schieble weiter. Anstatt der Di-
vidende, die es bei der gemein-
nützigen Aktiengesellschaft
nicht gibt, schlug der Vorstand
vor, den Aktionären die Öchs-
le-Fahrt wieder mit 1,50 Euro
zu rabattieren. Darüber wurde
im Vorfeld schriftlich abge-
stimmt und die Mehrheit ent-
schied sich dafür. 

Am Briefwahlverfahren
nahmen 242 Aktionäre teil.
Auch die Entlastung von Auf-
sichtsrat und Vorstand erfolgte
elektronisch und schriftlich.
Widersprüche gab es keine.

Die Zahl der Fahrgäste
konnte erneut gesteigert wer-
den, berichtete Andreas Albin-
ger, Geschäftsführer der Öchs-
le Bahnbetriebsgesellschaft.
Rund 48 000 Fahrgäste seien

2019 unfallfrei unterwegs ge-
wesen. Mit 15 000 Followern
auf Facebook sei eine gute Wer-
bequelle erschlossen worden,
die zu regelmäßigen Rückmel-
dungen von Fahrgästen führen. 

Mit dem Verlauf der Saison
2020 sind die Verantwortlichen
in Anbetracht der widrigen
Umstände relativ zufrieden. So
durften die Züge erst ab dem 5.
Juli fahren. Es wurde ein Hygie-
nekonzept erstellt, die Fahrtage
aufgrund ausbleibender Bus-
touristen reduziert und alle
Sonderveranstaltungen abge-
sagt. Doch trotz Maskenplicht
waren die angebotenen Fahr-
ten gut besucht. An manchen
Betriebstagen hatte  das Öchsle
beinahe 1000 Fahrgäste.

Die Öchsle Bahn AG ist das
Infrastrukturunternehmen des
Öchsle. Ausschüttungen darf
die 1995 gegründete Aktienge-
sellschaft aufgrund ihres ge-
meinnützigen Status nicht vor-
nehmen. Sie hat 2202 Aktionäre
aus 15 Ländern. Neben diesen
sind der Landkreis und die
Kreissparkasse Biberach
Hauptaktionäre. Die übrigen
Anteile gehören den Anlieger-
gemeinden Ochsenhausen,
Maselheim und Warthausen.

Fahrgastzahlen weiter
gestiegen

Öchsle Bahn AG blickt auf 2019 zurück … 
Widrigkeiten wegen Corona in diesem Jahr

Der Stellvertretende Aufsichtsratsvorsitzende Bürgermeister
Andreas Denzel leitet die virtuelle Hauptversammlung der
Öchsle Bahn AG im Sitzungssaal des Verwaltungsrates der
Kreissparkasse Biberach FOTO: URSEL STRAUB-NEUMANN
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Lass den Klick in 
deiner Stadt
OCHSENHAUSEN - Der Ge-
werbeverein Ochsenhausen
und der Radiosender Do-
nau3FM wollen seit dem 5.
Oktober mit der Aktion ŒLass
den Klick in deiner Stadt• die
Menschen in und um Ochsen-
hausen für den Einkauf direkt
vor der Haustüre begeistern. 
Unter dem Motto ŒKauf da,
wo du auch lebst• laden mehr
als 50 Geschäfte in der Innen-
stadt und im Gewerbegebiet
Untere Wiesen dazu ein,
durch eine bewusste Kauf-
entscheidung beim lokalen
Handel zum Erhalt einer le-
bendigen Stadt beizutragen.

Seiten 5 bis 8

Stadtwappen auf dem
Marktplatz restauriert
OCHSENHAUSEN (sz) - Das
Wappen auf dem Ochsen-
hauser Marktplatz erstrahlt
wieder in neuem Glanz. Das
im Pflaster vor dem Rathaus
dargestellte Wappen der Stadt
hatte immer  mehr unter dem
Verkehr gelitten und musste
schließlich ausgebaut werden.
Die Firma Steinhart aus Wald-
dorfhäslach wurde damit
beauftragt, das Wappen zu
restaurieren. Seniorchef Max
Steinhart hat aus Porphyr und
Granit ein neues Wappen
geschaffen, das nun wieder
vor dem Rathaus eingebaut
wurde. Seite 4

Liebherr residiert jetzt
auf dem Eselsberg
ULM/OCHSENHAUSEN - Nach
einjähriger Bauzeit weiht die
Liebherr-Hausgeräte Ver-
triebs- und Service GmbH
Deutschland heute ihren neu-
en Standort in der Konrad-
Zuse-Straße 4+6 im Ulmer
Science Park III ein. Zusam-
men mit der im Jahr 2019
gegründeten Gesellschaft
zieht in die neuen Büroräum-
lichkeiten auch der Bereich
Digitalisierung, mit dem sich
die Liebherr-Sparte Hausgerä-
te gezielt für die digitale Zu-
kunft rüstet. Seite 10

Das lesen Sie heute
�

Liebe Leserinnen, liebe Leser,
gerne drucken wir Ihre eingereichten Beiträge
ab. Beachten Sie bitte, dass der Redaktions-
schluss für redaktionelle Beiträge immer
freitags um 18 Uhr ist, da der Rottum Bote am
Montag in den Druck geht. Später eingehende
Beiträge können für die aktuelle Ausgabe
leider nicht mehr berücksichtigt werden. 

Neue 
Schulsozialarbeiterin
OCHSENHAUSEN (syg) - Anna
Kropp ist die neue Schulsozial-
arbeiterin am Gymnasium und
an der Realschule Ochsen-
hausen. Wie Bürgermeister
Andreas Denzel in der jüngsten
Sitzung des Verwaltungs-,
Schul- und Kulturausschusses
bekannt gab, hat Kropp bereits
zum 1. Oktober die Nachfolge
von Ute Bodenmüller angetre-
ten. ŒFrau Bodenmüller  hatte
gekündigt, was wir als Schul-
träger sehr bedauern•, sagte
Denzel. Er freute sich jedoch
gleichzeitg, dass die Stelle
Œnahtlos wiederbesetzt• wer-
den konnte. ŒFrau Kropp ist ab
1. Oktober mit 100 Prozent als
Schulsozialarbeiterin am Gym-
nasium und an der Realschule
tätig•, sagte Denzel. Bodenmül-
ler war zuvor mit 75 Prozent
Schulsozialarbeiterin gewesen,
die übrigen 25 Prozent küm-
merte sie sich um die Offene
Jugendarbeit. Der Verwaltungs-,
Schul- und Kulturausschuss
stockte die Schulsozialarbeit im
Sommer auf 100 Prozent auf. 
Auch die Stelle in der Offenen
Jugendarbeit ist neu besetzt,
und zwar mit Tatjana Gaßner.
Außerdem sind Karin Schnei-
der bei der Rottumtalschule
und der Grund- und Gemein-
schaftsschule Ochsenhausen-
Reinstetten und Jacqueline
Heck an den Grundschulen
Ochsenhausen und Mittelbuch
als Schulsozialarbeiterinnen
eingesetzt. Alle sind beim
Verein ŒLernen fördern Biber-
ach• angestellt. Der Verein
wurde von der Stadt Ochsen-
hausen mit der Schulsozial-
arbeit und der Offenen Jugend-
arbeit betraut.

Schulen
�
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Liebe Leserinnen,
liebe Leser,

Sie haben ein schönes Foto, das Sie
gerne an dieser Stelle veröffentlicht
sehen möchten? Gerne drucken wir
dieses auf unserer SeiteŒBilder der
Woche•honorarfrei ab, ob Vereins-
ausflug, Kindergarten- oder Schul-
fest. Bitte schicken Sie maximal
zwei Fotos im JPG-Format mit einer
Bildgröße von mindestens 500 KB
an redaktion@rottumbote.demit
einer kleinen Bildunterschrift sowie
den Namen des Fotografen. Die
Veröffentlichung ist abhängig von
der Qualität und dem vorhandenen
Platz. Wichtig ist auch, dass die
Personen mit der Veröffentlichung
einverstanden sind und diese keine
gewerblichen Zwecke verfolgen. Die
Motive sollten aus dem Verbrei-
tungsgebiet des ŒRottum Bote•
stammen bzw. bei Ausflugsmotiven
von Vereinen aus dem Verbrei-
tungsgebiet sein. Ihre Redaktion

Martin Dullenkopf aus Ochsenhausen schreibt: ŒNebel steigt von der Rottum zum Kloster Ochsenhausen auf•.FOTO: M. DULLENKOPF

Alois Schuler aus Füramoos schreibt: ŒDieser putzige Igel hat
auch in unserem Garten nach einer Œfreien Wohnung• ge-
schaut•. FOTO: ALOIS SCHULER 

Lothar Schätz aus Bechtenrot schreibt: ŒWir haben für unsere Bechtenroter Igel ein Winterhotel
eröffne•. FOTO: LOTHAR SCHÄTZ 

Guido Weishaupt aus Ringschnait war mit dem Öchsle unterwegs, gezogen von der Dampflok
99788 auch unter dem Namen Berta bekannt. FOTO: GUIDO WEISHAUPT

Lorena Schaffer aus Reinstetten hat uns eine Sonnenblume
geschickt. FOTO: LORENA SCHAFFER
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Ärztlicher 
Bereitschaftsdienst

Tel. 116117.

Kinderärztlicher
Bereitschaftsdienst

Tel. 0180/1929343.

Notdienst der 
Augenärzte

0180/1929350.

Notdienst der 
Zahnärzte

01805/911610

Notdienst der 
Apotheken

Samstag ab 8.30 Uhr:
Fünf-Linden-Apotheke , Bi-
berach, Fünf Linden 29, 07351/
827077.

Sonntag ab 8.30 Uhr:
Kloster-Apotheke , Ochsen-
hausen, Bahnhofstr. 6, 07352/
91120.

St. Uta-Apotheke , Uttenwei-
ler, Hauptstr. 10, 07374/1303.

Rotes Kreuz

Krankentransport, Notarzt,
Tel. 07351/19222.

Sozialstation Rottum

- Rot - Iller e.V.
Kranken- und Altenpflege,
Haus- und Familienpflege,
Ochsenhausen, Kranken-
hausweg 28, Tel. 07352/92300

Telefonseelsorge

Oberschwaben-Allgäu
kostenfrei - rund um die Uhr
Tel 0800/1110111 und 1110222

Soziale Dienste

Hospizgruppe Ochsenhau-
sen/Illertal
Begleitung für Schwerkranke
und Sterbende, Einsatzlei-
tung Agnes Ohmann Tel.
08395 - 1066, Renate Steur Tel.
07354 - 7636.

Nachbarschaftshilfe 

Tel. 07352/2266.
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Verbreitungsgebiet: 
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Dettingen, Edelbeuren, Edenbachen, Egelsee,
Ehrensberg, Eichbühl, Eichen, Eichenberg, Ellwangen,
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Mittelbuch, Niedernzell, Oberopfingen/Unteropfingen,
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Rot an der Rot, Rottum, Sinningen, Spindelwag,
Steinhausen/Rottum, Tannheim, Tristolz, Wennedach,
Zell an der Rot, Zillishausen. 
Einzelverkaufspreis EUR 0,26

OCHSENHAUSEN (sz) - Anfang des Jahres
wurden in der Abteilung Leichtathletik/Tur-
nen des SV Ochsenhausen zwei große Gerä-
teanschaffungen getätigt. Eine Tumbling-
bahn und ein neuer wettkampftauglicher
Stufenbarren ermöglichen den Leistungstur-
nerinnen nun neue Elemente zu erlernen
und schwierigere P-Übungen zu turnen. Seit
die Corona-Landesverordnungen es wieder

zulassen, trainieren die Mädchen fleißig an
den neuen Geräten und freuen sich schon
sehr, ihr Können bei den nächsten Wett-
kämpfen unter Beweis zu stellen. Besonders
bedanken möchten sich die Turnerinnen
beim WLSB für die Zuschüsse und bei Ver-
sicherungsmakler Reinhard Brugger, der
diese teuren Anschaffungen als Sponsor un-
terstützt hat. FOTO: SV OCHSENHAUSEN

Turnerinnen freuen sich über neue Geräte

REGION (sz) - Gemeinsam mit
dem kommunalen Präventi-
onspakt KOMM des Land-
kreises Biberach lädt der
Kreisjugendring Biberach e.V.
mit der Aktion ŒMix dein
BLAPF• Jugendliche ab ca. 13
Jahren zum (alkoholfreien)
Cocktailmixen ein. Jede Ju-
gendgruppe, Bude oder Schul-
klasse, die sich bis 2. 11. an-
meldet, bekommt am 9. 11. ihre
kostenlose Cocktail-Kiste.
Darin enthalten sind ver-

schiedene Säfte, Sirupe, Mess-
becher und natürlich für alle
teilnehmenden Jugendlichen
eine Flasche BLAPF. Sie sollen
dann bis zum 1.12. ihre Rezep-
te mit Mengenangaben, einer
kurzen Beschreibung und
einem Foto beim Kreisjugend-
ring Biberach einreichen. 

Die Rezepte werden an-
schließend von einer Jury
nachgemixt und ausprobiert.
Die besten Rezepte werden im
kommenden Jahr grafisch

aufbereitet und als Cock-
tailkarten gedruckt. Alle Teil-
nehmenden erhalten solch ein
Cocktail-Rezepte-Set, zudem
werden diese Karten an Ver-
eine, Jugendgruppen und
Buden im Landkreis verteilt.

Weitere Informationen und
den Inhalt der Cocktail-Kiste
gibt es auf www.b lapf.de. Bei
Fragen gerne an die Geschäfts-
stelle des Kreisjugendrings
über 07351 3470746 oder hal-
lo@blapf.de wenden.

Kreisjugendring
�

Alkoholfreie Cocktails mixen für Jugendliche
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REGION (sz) - Nachdem die
Jugendarbeit in den Vereinen
nun (fast) überall wieder an-
gelaufen ist kommen aufgrund
der steigenden Zahlen im Land
schon wieder einige Zweifel
und Unsicherheiten auf. Des-
halb bietet der Kreisjugendring
Biberach e.V. nochmals einen
digitalen Austausch für Ju-
gendleiter*innen und Verant-
wortliche in Organisationen

und Vereinen an. Dieser findet
am Montag, 26. Oktober von
19.30 bis 20.30 Uhr digital über
die Plattform zoom statt. Es
wird aktuelle Hinweise und
Hygienekonzepte als Beispiel
geben, wie Jugendarbeit unter
den besonderen aktuellen
Bedingungen stattf inden kann.
Nach der Anmeldung über
info@kjr-biberach.de wird ein
Zugangslink verschickt.

Kreisjugendring
�

Digitaler Austausch der Jugendvereine 

OCHSENHAUSEN (sz) - Pünktlich zum
Schulstart waren sie da: die neuen Tischten-
nisplatten für die Realschule in Ochsenhau-
sen. Durch Vandalismus wurden die alten
Platten auf dem Schulhof  so stark beschä-
digt, dass sie nicht mehr brauchbar waren. 

Die Firma Max Wild hat daher als Schul-
kooperationspartner gemeinsam mit dem
Förderverein der Realschule entschieden,
zwei neue Tischtennisplatten zu sponsern.
Anfang Oktober hat die Übergabe stattge-
funden. Im Rahmen einer langjährigen
Schulkooperation unterstützt die Firma die
Realschule im Bereich Berufsorientierung.
Innerhalb des Programms finden regelmä-
ßig Schulpraktika, Betriebsbesichtigungen
oder verschiedene Vorträge direkt in den
Klassen statt. Ziel ist es, die Schüler durch
unterschiedliche Aktionen wie Bewerber-
trainings oder Unterstützung bei den Be-

werbungsunterlagen bei der zukünftigen
Berufs- und Ausbildungswahl zu unterstüt-
zen. So werden die vermeintlichen Hürden
hinsichtlich Schulnoten, Vorstellungsge-
sprächen und Assessmentcenter gemein-
sam abgebaut. 

Nach dem Enthüllen der Tischtennisplat-
ten in Max-Wild-Farben durch Jochen Wild,
Personal- und Geschäftsführer, Frank Ec-
kardt, Schulleiter der Realschule Ochsen-
hausen, und Stefan Rueß, stellvertretender
Schulleiter und Vorsitzender des Förderver-
eins FöRe, stand schon das erste Match an:
Elena Angele und Riccardo Rodia, die Schü-
lersprecher der Realschule Ochsenhausen,
sowie Jochen Wild und Stefan Rueß über-
nahmen dabei die Einweihung und spielten
um den ersten Sieg. Bereits in der anschlie-
ßenden großen Pause war reger Spielbetrieb
an den Platten angesagt. FOTO: PRIVAT

Neue Tischtennisplatten für die Realschule

OCHSENHAUSEN/
PFORZHEIM (sz) -
Bei der Wahl in der
Mitgliederver-
sammlung des
Landesmusikrats
Baden-Württem-
berg wurde am 13.
Oktober in Pforz-
heim der Direktor
der Landesmusik-
akademie Klaus K.
Weigele zum vierten Mal in
das Präsidium gewählt. Der
Landesmusikrat ist die Dach-
organisation aller musizieren-

den Organisationen
im Land Baden-
Württemberg und
vertritt insgesamt
rund 1,6 Millionen
Musiker. Innerhalb
des Präsidiums des
Landesmusikrats
kümmert sich Klaus
Weigele um die
Bereiche Musik in
Kindergärten und

Schulen sowie die spezifi-
schen Bedingungen der Mu-
sikerziehung im ländlichen
Raum. 

Landesmusikrat Baden-Württemberg 
�

Erneute Wahl ins Präsidium

Klaus K. Weigele.
FOTO: TOBIAS REHM

OCHSENHAUSEN (sz) - Das
Wappen auf dem Ochsenhauser
Marktplatz erstrahlt wieder in
neuem Glanz. Das im Pflaster
vor dem Rathaus dargestellte
Wappen der Stadt hatte immer
mehr unter dem Verkehr gelit-
ten und musste schließlich aus-
gebaut werden. Die Firma Stein-
hart aus Walddorfhäslach wur-
de damit beauftragt, das Wap-
pen zu restaurieren. Seniorchef
Max Steinhart hat aus Porphyr
und Granit ein neues Wappen
geschaffen, das nun wieder vor
dem Rathaus eingebaut wurde.
ŒIch freue mich sehr, dass das
Wappen nun wieder den Platz
vor dem Rathaus ziert•, sagt
Bürgermeister Andreas Denzel.
Einer alten Tradition folgend
hatte Max Steinhart vor dem
Einbau des Wappens eine Stein-
schatulle mit der aktuellen Ta-
geszeitung, dem Mitteilungs-
blatt, einer Erklärung zum Werk
sowie einem Geldbetrag einge-
mauert. So sollen auch nachfol-
gende Generationen nachvoll-
ziehen können, mit welchem
Bauwerk sie es zu tun haben.
ŒUnd in hundert Jahren sieht
man, was damals aktuell war•,

erläutert Steinhart. Entstanden
war die erste Version des Wap-
pens mit der Neugestaltung des
Marktplatzes 1985. Damals wur-
de der Bereich zwischen Rat-

haus und Schranne neu gestal-
tet. Steinhart hatte noch  eine
Überraschung im Gepäck: Die
Kinder des städtischen Kinder-
gartens erhielten ein Set von

Baumaschinen, das er selbst ge-
baut hatte. Das Bild zeigt (v. l.)
Martin Berg vom Tiefbauamt,
Max Steinhart und Andreas
Denzel.

Stadtwappen auf dem Marktplatz restauriert
Das im Pflaster dargestellte Wappen der Stadt hatte immer mehr unter dem Verkehr gelitten

Freuen sich über das neue Wappen: (von rechts) Bürgermeister Andreas Denzel, Max Steinhart,
Martin Berg. FOTO: STADTVERWALTUNG

Grüne starten durch
BELLAMONT (sz) - Der Land-
tagskandidat und Student der
Forstwirtschaft Robert Wiest
startet diese Woche seine
Wahlkampftour durch den
Landkreis. Ziel der Tour ist es,
Anregungen, Sorgen und Wün-
sche aus allen Bereichen der
Gesellschaft, der Wirtschaft
und verschiedener Institutio-
nen aufzunehmen. Die Heraus-
forderungen sind zahlreich:
die Bewältigung der Corona-
Pandemie, die Anpassung an
wirtschaftliche Megatrends
und die Bekämpfung von
Klimawandel und Artenster-
ben. Sie erfordern Mut und
Reformwillen, sowie einen
Austausch auf Augenhöhe mit
den Menschen vor Ort. Am 24.
Oktober besucht Robert Wiest
in Begleitung der langjährigen
Europaabgeordneten und
Bio-Bäuerin Maria Heubuch
landwirtschaftliche Betriebe
mit ganz unterschiedlichen
Betriebsstrukturen und Kon-
zepten. Vom Badhaus/Bella-
mont im Süden des Land-
kreises über Mettenberg bei
Biberach bis nach Achstetten
bietet sich den Kandidaten ein
vielfältiges Bild. 

Landtagswahlkampf
�
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Jeder Euro, der in der Region
bleibt, sorgt für den Erhalt
von Arbeitsplätzen.

OCHSENHAUSEN- Der Gewer-
beverein Ochsenhausen und
der Radiosender Donau3FM
wollen seit dem 5. Oktober mit
der Aktion ŒLass den Klick in
deiner Stadt• die Menschen in
und um Ochsenhausen für den
Einkauf direkt vor der Haustü-
re begeistern. 

Unter dem Motto ŒKauf da, wo
du auch lebst• laden mehr als
50 Geschäfte in der Innenstadt
und im Gewerbegebiet Untere
Wiesen dazu ein, durch eine
bewusste Kaufentscheidung
beim lokalen Handel zum Er-
halt einer lebendigen Stadt
beizutragen. 

An der roten ŒLass den Klick in
deiner Stadt•-Tüte in den
Schaufenstern sind die an der

Aktion teilnehmenden Händler
zu erkennen. 

Tragen Sie dazu bei, dass es die
Angebote der lokalen Händler
auch in Zukunft noch gibt! Ein-
kaufsgutscheine im Rahmen
dieser Aktion gibt es bei allen
aufgelisteten Partnern für 10,
20, 25 oder 50 Euro (keine Bar-
auszahlung und Teileinlösung
möglich). 

Der Handel in Ochsenhausen 
setzt auf Sie!

BÄCKEREI € KONDITOREI € CAFÉ

Bäckerei Grieser GmbH & Co.KG 
Poststraße 10
88416 Ochsenhausen

T. 07352 | 4727
info@baeckerei-grieser.de
www.baeckerei-grieser.de

Raus ... 
und lecker frühstücken!

Jetzt informieren:
Telefon 07352 939339-0
www.hopp-kommunikation.de

WERBEIDEEN
WINTER 2020

www.mhz.de

Schloßstraße 36…40
88416 Ochsenhausen

Tel. 07352/ 2343 
www.ziesel.de   info@ziesel.de



Oliver Schiele ist Vorsitzender
des Gewerbevereins in Och-
senhausen. Wir haben mit ihm
über die aktuellen Aktionen
gesprochen.

Herr Schiele, die Geschenkgut-
scheine des Gewerbevereins
Ochsenhausen gibt es seit Jah-
ren. Weshalb macht der Ge-
werbeverein gerade jetzt ver-
stärkt auf die Gutscheine auf-
merksam?
Die Gutscheine werden bereits
seit vielen Jahren intensiv nach-
gefragt. Gerade in diesem Jahr,
in dem viele unserer teilneh-
menden Betriebe erheblich von
den Auswirkungen der Pande-
mie betroffen sind, ist es wich-
tig, auf unsere Gutscheine hin-
zuweisen. Da viele Ladenge-
schäfte, gastronomische Betrie-
be und andere von den
angeordneten Schließungen ab
Mitte März betroffen waren,
fehlte über Wochen hinweg der
komplette Umsatz.

Konnten diese Einbußen wie-
der ausgeglichen werden?
Leider lief das lokale Einkaufen
danach nur sehr langsam an.
Zwar werden es die Betriebe
nicht schaffen können, die Um-
satzeinbußen auch nur halb-
wegs zu kompensieren, aber
umso wichtiger ist es für uns als
Gewerbeverein, hier eine Stütze
zu sein. Wir sind auch felsenfest

davon überzeugt, dass unsere
Bürgerinnen und Bürger in der
näheren Umgebung sich aktiv
zu unseren lokalen Einzelhänd-
lern und Dienstleistern beken-
nen und dort umso beherzter
einkaufen werden. Auch im Hin-
blick auf die bevorstehende
Weihnachtszeit eignen sich un-
sere Gutscheine hervorragend,
jemandem eine Freude zu ma-
chen.

In wie vielen Geschäften und
Unternehmen können die Gut-
scheine eingelöst werden?
Unsere Gutscheine können in
mehr als 50 teilnehmenden Be-
trieben eingelöst werden.. Die
teilnehmenden Betriebe gibt es
auf unserer Homepage unter
www.gv-ox.de. Ohne die Kreis-
sparkasse Biberach und die
Volksbank Ulm-Biberach, die
die komplette Verwaltung der
Gutscheine übernehmen, wäre
dieses breit gefächerte Angebot
im Übrigen nicht möglich. 

Welche Vorteile bieten die
Gutscheine für den Kunden
und wo sind die Gutscheine er-
hältlich?
Die Gutscheine können bei den
meisten teilnehmenden Betrie-
ben gekauft werden. Hierfür
kann einfach an der Kasse nach
den Gewerbevereinsgutschei-
nen gefragt werden. Jeder kann
bei seinem nächsten Einkauf in

Ochsenhausen in seinem Lieb-
lingsladen den ein oder anderen
Gutschein mitnehmen … egal ob
beim Schuhe-, Bücher- oder
Spielwarenkauf oder auch
gleich morgens beim Bäcker.

Welche Gutscheine werden am
häufigsten verkauft?
Die aktuell gängigsten Gut-
scheine sind Zehn- und 20-Eu-
ro-Gutscheine. Ideal sind die
Gutscheine auch für Betriebe,
die diese im Rahmen der Sach-
bezüge unter gewissen Voraus-
setzungen steuer- und sozial-
versicherungsfrei an Mitarbei-
ter verschenken können. Sofern
die Grenze nahezu ausge-
schöpft werden soll, können so-
gar monatlich bis zu 40 Euro
(zweimal 20-Euro-Gutscheine)
verschenkt werden. 

Schließlich haben die Mitarbei-
ter dann praktisch freie Aus-
wahl.
Genau. Ein wesentlicher Vorteil
ist die Variabilität der Gutschei-
ne. Durch die bereits beschrie-
bene Vielzahl der Einkaufsmög-
lichkeiten in Ochsenhausen
steht es den Beschenkten frei,
ob sie sich zum Beispiel etwas
zum Anziehen oder doch lieber
Haushaltswaren von dem Gut-
schein leisten möchten. Gerne
werden die Gutscheine auch ge-
nutzt, um in unseren Wirtschaf-
ten essen zu gehen. 

Können Sie in etwa beziffern,
wie viel Geld durch die Gut-
scheine in den vergangenen
Jahren im heimischen Wirt-
schaftskreislauf, sprich in Och-
senhausen, geblieben ist?
Waren wir vor einigen Jahren
noch bei circa 60 000 Euro pro
Jahr, die wir durch die Gutschei-
ne in unseren lokalen Unterneh-
men halten konnten, tendierten
wir in den Jahre 2018 und 2019
stetig steigend Richtung 90 000
Euro pro Jahr. Im Jahr 2020 ste-
hen wir nun bereits bei mehr als
100 000 Euro, da neben vielen
einzelnen Käufern regelmäßig
mehr und mehr Betriebe zu-
greifen. Dies zeigt uns, dass un-
sere Gewerbevereinsgutschei-
ne ein Erfolgsmodell sind und
dass wir viele Unterstützer ha-
ben, die an unsere regionale

Einzelhandels- und Dienstleis-
tungsstruktur glauben.

Hat der Gewerbeverein weite-
re Möglichkeiten, den lokalen
Handel zu stärken?
Mit Maßnahmen wie zum Bei-
spiel der mit ŒDonau3FM• zur-
zeit laufenden Aktion ŒLass den
Klick in deiner Stadt• werben
wir bei unseren Kundinnen und
Kunden darum, unseren Betrie-
ben die Treue zu halten. Auch
sind wir mit sehr guter Unter-
stützung eines ortsansässigen
Kommunikationsunterneh-
mens hervorragend im Bereich
des Social Media aufgestellt. Die
ŒSchwäbische Zeitung• unter-
stützt uns und unsere Betriebe
sehr stark, wenn es um die Auf-
merksamkeit für unser lokales
Einzelhandels- und Dienstleis-
tungsangebot geht. Schließlich
runden die jährlichen Veranstal-
tungen wie die Musiknacht
Ochsenhausen und auch Ver-
kaufsoffene Sonntage die Un-
terstützung unserer hiesigen
Betriebe ab. Leider sind diese
Veranstaltungen 2020 auch der
Pandemie zum Opfer gefallen,
was doch auch einige Betriebe
erneut getroffen hat.

Wie präsent sind die örtlichen
Betriebe im Internet?
Die Pandemie hat in der Tat
auch unter anderem dazu ge-
führt, dass einige weitere Be-

triebe nun ergänzend ein gutes
Onlineangebot aufbauen konn-
ten. Daher widerspricht der On-
lineeinkauf nicht notwendiger-
weise einem regionalen Ein-
kauf. Die entscheidende Frage
ist nur: Wo entscheidet sich eine
Käuferin oder ein Käufer online
einzukaufen? Fällt die Wahl auf
den größten Onlineshop mit der
Lieferung per Post in den nächs-
ten Tagen oder schaut der Kun-
de bewusst in einen Onlineshop
örtlicher Betriebe und kann
zum Beispiel sein Buch oder
Spielzeug … wenn er möchte …
sofort abholen und umgehend
nutzen? 

Mit welchen Argumenten kön-
nen die regionalen Betriebe
noch überzeugen?
Wir haben viele sehr gut sortier-
te Einzelhändler und weitere
Betriebe, die eine Vielzahl an
Mitarbeiterinnen und Mitarbei-
tern beschäftigen und sich über
den Besuch im Laden freuen.
Wer das Strahlen der Verkäufe-
rinnen und Verkäufer des
Mundschutzes wegen nicht
sieht, kann sich sicher sein, dass
er mit strahlenden Augen emp-
fangen wird. Dies bietet kein
reiner Onlinehändler, auch
wenn man dort Premiumkunde
ist … von diesen internationalen
Unternehmen kommt kein Euro
Gewerbesteuer an, zumindest
nicht in Ochsenhausen.

ŒEine Stütze für unsere örtlichen Betriebe•

Oliver Schiele FOTO: PRIVAT
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Schuhhaus Hepfer

Bürgerturmstraße 17

88400 Biberach

LUST AUF SCHÖNE SCHUHE

Schuhhaus Jäger
Ochsenhausen 
Poststraße  51

Wir präsentieren 

die  

NEUE HERBSTMODE
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88416 Ochsenhausen 
Joseph-Gabler-Straße 23 

Telefon 07352/2104 · Fax 941074 
E-Mail: sarys-fahrradgalerie@t-online.de 

www.sary.info

Zweirad Spezialist
für Fahrräder,  
E-Bikes etc. 

Wir sind auch  
nach dem Kauf 
für Sie da!

MUENCHSYSTEM
ORTHO-MUSCULO-SKELETAL-THERAPY

Korrektur des Stütz- und Bewegungsapparates

Systematische Therapie
Anja Martin

Grenzenstraße 13
88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 9498 613
Mobil 0170 288 1608

anja.martin@muenchsystem.com
www.muenchsystem.com

Ganzheitliches Behandlungskonzept

Scan
mich!

Jetzt informieren:
Telefon 07352 939339-0

www.hopp-kommunikation.de

KEINER WILL SIE,
JEDER BRAUCHT SIE.

Individuelle Masken 
schon ab 10 Stück.

Ziegelstadel 14 · 88416 Ochsenhausen 
Telefon 0 73 52 / 83 57 
www.locher-gmbh.de

Unsere Geschenkidee:

Gutscheine aus 

Ochsenhausen

Infos auf www.gv-ox.de

Eisenwaren aller Art, Hausrat & Küchengeräte

Schloßstraße 39
88416 Ochsenhausen
Telefon 07352/2376
Fax 07352/3921

Das gute Fachgeschäft seit über 100 Jahren.
Wir stehen für Qualität, Service & Beratung!

Kommen Sie vorbei, wir freuen uns auf Sie.

MEDIKAMENTE 
ONLINE BESTELLEN
www.gabler-apotheke.de

24 
Stunden online für Sie da

Bahnhofstraße 25/1
88416 Ochsenhausen

Telefon 07352 8411
info@gabler-apotheke.de

Dich durch!
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Ochsenhausen ist eine Stadt
im Herzen Oberschwabens,
die auf eine jahrhundertelan-
ge Geschichte zurückblicken
kann, noch heute deutlich
und schon von weitem sicht-
bar in Form der gewaltigen
Anlage der ehemaligen Bene-
diktiner-Reichsabtei.

OCHSENHAUSEN -Der Tradition
des Klosters fühlt sich die Stadt
nach wie vor verpflichtet mit
Konzerten, Ausstellungen und
durch die prächtige Klosterkir-
che … die im Jahr 2019 zur Basi-
lika minor erhoben wurde.
Ochsenhausen ist ein Zentrum
für Kunst und Kultur. Auch ein
berühmter Sohn der Stadt, Jo-
seph Gabler, hat mit seiner
prachtvollen Orgel ein einmali-
ges Erbe hinterlassen. Heute
beherbergen die weitläufigen
Konventgebäude die Landes-
akademie für die musizierende
Jugend in Baden-Württem-
berg, ein pädagogisches Fort-
bildungs- und Weiterbildungs-

haus und ein musikpädagogi-
sches Kompetenzzentrum mit
einzigartigem Ambiente.

Während die Klosteranlage auf
einem Hügel thront, breitet
sich im Tal der Rottum eine le-
bendige Kleinstadt aus, die al-
les bietet, was man zum Leben
braucht: attraktive Geschäfte,
ein gepflegtes Stadtzentrum,
einladende Cafés und Gasthö-
fe. Ochsenhausen ist zudem
Schulstadt für die ganze Regi-
on. 

Alle, die Ochsenhausen auf
nostalgische Art kennenlernen
möchten, sollten sich mit dem
ŒÖchsle• auf den Weg in die
Stadt machen. Die einzige
noch vollständig erhaltene
Schmalspurbahn in Baden-
Württemberg dampft alljähr-
lich von Mai bis Oktober durch
die 19 Kilometer oberschwäbi-
sche Bilderbuchlandschaft
zwischen Ochsenhausen und
Warthausen .

Im Herzen
Oberschwabens

Die Klosteranlage mit Kirche in Ochsenhausen. FOTO: B. MICHAEL

Sonderveröffentlichung

LASS DEN KLICK IN DEINER STADT

������ �������������������
���������	���������������
���
���
�����������������
���	��
���
�����������
����
���� ����
���	�������	������������������������

����������������������
�������������������!�����	��������������������������������� ������

�������������������
����
����������������
���	�����������������������
���	��������������

Linzmeier Baustoffe GmbH & Co. KG   I  Kolpingstraße 8  I   88416 Ochsenhausen   I  Tel. 07352 9217-0

Wohngesunder Designboden

Änderungen vorbehalten. Artikel solange Vorrat reicht.

34,99
 /m 2

Ter Hürne Avatara Designboden
Wohngesund (frei von PVC, Phthalaten, 
Weichmachern, Chlor und Lösemitteln), 
emissionsarm, mit dem blauen Engel 
ausgezeichnet, für die Verlegung auf eine 
Fußbodenheizung geeignet, nahezu keine 
Wiederholung im Bodenbild, natürliche 
Ober” ächenstruktur (21 Holzdekore, 
9 Steindekore)

Eiche Sirius Eiche Juno Stein Minos Stein Terra

Aktionspreis
z.B. Holzdekore ab
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RINGSCHNAIT (sz) - Der CDU-
Kreisverband Biberach hat mit
einem Festakt den 30. Jahrestag
der Deutschen Einheit gefeiert.

In der Dürnachhalle refe-
rierte Bernd Posselt (CSU),
Zeitzeuge der damaligen Ereig-
nisse und ehemaliges Mitglied
des Europäischen Parlaments.
Der Gastredner startete mit ei-
nem Rückblick auf die politi-
sche Lage in den 1980er-Jahren
in Deutschland und Europa. Als
Mitorganisator des Paneuro-
päischen Picknicks im Sommer
1989 bekam Posselt die Ge-
schehnisse zu jener Zeit haut-
nah mit: ŒMit großer Freude
blicke ich noch heute auf dieses

geschichtsträchtige Ereignis
zurück, bei der zahlreiche Bür-
gerinnen und Bürger der DDR
über den kurzzeitig geöffneten
ungarisch-österreichischen
Grenzübergang den Weg in den
Westen passieren konnten•, be-
schrieb der amtierende Präsi-
dent der Deutschen Paneuropa
Union den Tag dieser Friedens-
demonstration, der auch als
Vorläufer des Mauerfalls be-
zeichnet wird.

Weitere Ereignisse und allen
voran der Mut der demonstrie-
renden Menschen in Ost-
deutschland gipfelten schließ-
lich im Fall der Berliner Mauer
am 9. November 1989 und im

Folgejahr am 3. Oktober in der
vertraglichen Einheit Deutsch-
lands. ŒDamit können wir am
heutigen Tag nicht nur voller
Stolz und Zufriedenheit auf 30
Jahre Deutsche Einheit zurück-
blicken, sondern auch auf drei
Jahrzehnte Freiheit und Demo-
kratie für alle Menschen in
Deutschland•, so Posselt.

Zum Ende der Veranstaltung
dankte der CDU-Bundestags-
abgeordnete Josef Rief dem
Gastredner aus München und
stellt noch einmal heraus: ŒDie
Vollendung der politischen
Einheit am 3. Oktober 1990 ist
der Glückstag der deutschen
und europäischen Geschichte.Ž

Gastredner Bernd Posselt (Mitte) mit den beiden CDU-Abgeordneten Thomas Dörflinger (links)
und Josef Rief. FOTO: CDU

Bernd Posselt blickt Œmit großer
Freude• zurück

CDU-Kreisverband feiert 30 Jahre Deutsche Einheit

EROLZHEIM (sz) - Einen Wechsel in der
Kirchenpflege gibt es bei der evangelischen
Kirchengemeinde Erolzheim-Rot. Wie Pfar-
rerin Margit Bleher mitteilt, wurde im Got-
tesdienst am Erntedankfest in Erolzheim An-
drea Martin als Kirchenpflegerin verab-
schiedet und Christina Walcher als ihre
Nachfolgerin in ihr neues Amt eingeführt.
Mehr als drei Jahre hat Andrea Martin dieses
Amt bekleidet. Jetzt führe sie ihre berufliche
Entwicklung einen anderen Weg, so die Mit-
teilung. ŒDie Kirchengemeinde ist froh, dass
sie Frau Walcher gewinnen konnte•, sagt Ble-

her. Walcher sei gelernte Bankbetriebswirtin
und sei bereits Kirchenpflegerin in Kirch-
dorf, daher sei ihr die Aufgabe bereits ver-
traut. Eine Kirchenpflegerin ist vor allem für
die finanziellen Angelegenheiten einer Kir-
chengemeinde zuständig. Sie wird vom Kir-
chengemeinderat bestimmt und ist stimm-
berechtigtes Mitglied in diesem Gremium.
Unser Foto zeigt Andrea Martin (von links)
wurde als Kirchenpflegerin verabschiedet,
zugleich wurde ihre Nachfolgerin Christina
Walcher in ihr Amt eingeführt.

Foto: Ev. Kirchengemeinde Erolzheim-Rot

Wechsel in der Kirchenpflege

Feng Shui - Ziele und Wün-
sche erreichen mit gesun-
dem Wohnen
mit Cornelia Schmid, Mitt-
woch 4. November von 19 bis
20.30 Uhr in der Realschule,
Ochsenhausen, Im Herr-
schaftsbrühl 4/1, Ochsen-
hausen, Musiksaal Raum N
0.09, Eintritt: 5 Euro Abend-
kasse, Kurs-Nr. 02460, eine
Anmeldung ist unbedingt
notwendig.
Wenn wir unsere Umgebung
richtig gestalten, hilft sie uns
sogar, unsere Ziele und Wün-
sche leichter zu erreichen, ob
im Business oder Privat. 
Im Gespräch mit Cornelia
Schmid (Feng Shui Beraterin)
erfährst du z.B. wie du durch
einfache Tricks dein Zuhause
so ausrichtest, dass es dich in
deinem Vorhaben und im
Alltag unterstützt. Oder aber
wie du z.B. dein Büro so ein-
richten kannst, um möglichst
erfolgreich zu handeln. Denn
unsere Umgebung triggert
unser Mindset … deswegen ist
es so wichtig, dass du dein
Umfeld so ausrichtest, dass es
dich stärkt.

Yoga - Entspannt ins
Wochenende
mit Martina Brauchle, 6 mal
samstags von 8.30 bis 10, Be-
ginn 7. November im Fürs-
tenbau, Schlossbezirk 4, Och-
senhausen, Raum 302 Fürs-
tenbau (3. OG, Kursgebühr: 56
Euro, Kurs-Nr. 02329
Das Üben von Yogastellungen
stärkt die Rückenmuskulatur
und fördert die Beweglichkeit

von Wirbelsäule und Gelen-
ken. Durch bewusst ausge-
führte Dehnungs- und Kon-
zentrationsübungen kann der
Teilnehmer Anzeichen von
Nervosität, Erschöpfungs-
zustände und Verspannungen
lindern. Zusätzliche Atem-,
und Entspannungsübungen
dienen als Ausgleich zu den
Anforderungen des Alltags.
Regelmäßiges Praktizieren
von Yoga führt zu mehr Gelas-
senheit und innere Ruhe. Die
Übungen sind für jedes Alter
geeignet.Termine: 7.11., 14.11.,
21.11., 05.12., 12.12., 19.12.2020,
Kein Kurs am 28.11.2020
Bitte mitbringen: Yoga/Gym-
nastikmatte oder Decke, war-
me Socken sowie bequeme
Kleidung

Adventskranz aus Stoff
nähen
für Kinder ab 8 Jahren
mit Nadja Bierkamp am Mitt-
woch 11. November und 18.
November von 16 bis 18.15 Uhr
im Bastelraum Nadja Bier-
kamp, Max-Redelstein-Str. 24,
Ochsenhausen, Kursgebühr:
42 Euro (Materialkosten wer-
den im Kurs abgerechnet),
Kurs-Nr. 02144
An zwei Nachmittagen wird
mit der Hand ein Kranz aus
buntem Filz genäht.  Mit Watte
gefüllt und mit Klettband
befestigte Stoffkerzen deko-
riert. 

Bildungswerk Ochsenhausen
�

Neue Kurse starten 

Anmeldung und Information
unter Tel.: 07352/202 893,
bildungswerk@t-online.de 

ROT AN DER ROT (sz) - Die
Roter Bücherei präsentiert
noch bis einschließlich Frei-
tag, 6. November, in der Öko-
nomieanlage in Rot an der Rot
attraktive und sinnvolle Buch-
geschenke und Kalender, die
jeder in der Bücherei erwer-
ben kann. Diese Ausstellung
wird seit vielen Jahren zu-
sammen mit dem Borromäus-
verein Bonn organisiert. Der
Erlös kommt der Bücherei
zugute, die davon im nächsten
Jahr neue Bücher und andere
Medien für alle Altersgruppen
zur Ausleihe bereitstellen
kann. Jeder, der seine Bücher
und Geschenke über die Bü-
cherei erwirbt, unterstützt
somit die Büchereiarbeit.
Während der normalen Öff-

nungszeiten der Bücherei
(Montag bis Donnerstag von
15.30 bis 17.30 Uhr und Freitag
von 15.30 bis 18.30 Uhr) kön-
nen Bestellungen bei den
ehrenamtlichen Mitarbeitern
der Bücherei abgegeben wer-
den. 

Die Bestellungen werden
an den Borromäusverein
weitergeleitet. Kurze Zeit
später können die gewünsch-
ten Bücher und anderen Me-
dien in der Bücherei abgeholt
werden. Am Sonntag, 25. Ok-
tober, gestaltet das Bücherei-
team einen Tag der offenen
Tür von 14 bis 16 Uhr. Außer-
dem gibt es einen kleinen
Buch- und DVD-Flohmarkt
und kleine Geschenke für die
Kinder.

Roter Bücherei
�

Buchgeschenke in der Bücherei
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ULM/OCHSENHAUSEN - Nach
einjähriger Bauzeit weiht die
Liebherr-Hausgeräte Vertriebs-
und Service GmbH Deutsch-
land heute ihren neuen Standort
in der Konrad-Zuse-Straße 4+6
im Ulmer Science Park III ein.
Zusammen mit der im Jahr 2019
gegründeten Gesellschaft zieht
in die neuen Büroräumlichkei-
ten auch der Bereich Digitalisie-
rung, mit dem sich die Liebherr-
Sparte Hausgeräte gezielt für
die digitale Zukunft rüstet. 

"Mit Liebherr-Hausgeräte
begrüßt die Stadt Ulm ein neues
und innovatives Unternehmen
im Science Park. Mit der Aus-
richtung auf das Internet der
Dinge fokussiert sich das Unter-
nehmen auf einen Entwick-
lungsschwerpunkt, den wir in
Ulm als zukunftsträchtig anse-
hen," freut sich Oberbürger-
meister Czisch über den Neuzu-
gang. Dem schließt sich der Ge-
schäftsfrüher der PEG Ulm Pro-
jektentwicklung an: "Wir
bedanken uns für die hervorra-
gende Zusammenarbeit und das
Vertrauen, welches von Anfang
an diese Zusammenarbeit ge-
prägt hat. Ich denke, dass sich
das Ergebnis sehen lassen kann

und mit dem Z4 ein würdiges
Tor zum Science Park III ent-
standen ist," sagt Christian
Bried. 

Dass sich Liebherr-Hausge-
räte mit ihrem "Digital Hub" ge-
rade im Science Park angesie-
delt hat, sei kein Zufall, so Bried.
Wo wären die neuen Bereiche
besser platziert als hoch über
den Dächern der Stadt und mit-
ten im Innovationszentrum
Ulms? 

Ebenso vorteilhaft sei die
Nähe zu den Universitäten und
Hochschulen: "Das schafft uns
kurze Wege, um zukunftswei-
sende Kooperationen mit kom-
petenten Partnern einzugehen",
erklärt Steffen Nagel, Ge-
schäftsführer Sales & Marke-
ting der Liebherr-Hausgeräte.
Überdies biete die Nachbar-
schaft die besten Voraussetzun-
gen, um hochqualifizierte Mit-
arbeiter für die digitale Zukunft
zu gewinnen. 

Die Eröffnung des Ulmer
Standorts bedeute für die Lieb-
herr-Hausgeräte zudem einen
weiteren Meilenstein: Der erste
Schritt sei die Neugründung der
Vertriebs- und Service GmbH,
eine komplette Neustrukturie-

rung des Vertriebsgeschäfts für
den Markt Deutschland. Dass
der neue "Digital Hub" der
Sparte gemeinsam mit dem Ver-
trieb und Service Deutschland
in Ulm residiert, ist ein wohl-
überlegter Schritt: "Durch eine
enge Zusammenarbeit zwi-
schen diesen Bereichen können
wir noch besser auf den Markt-
wandel und die veränderten
Kundenbedürfnisse eingehen",
sagt Nagel. 

So wird das global agierende
Digitalisierungsteam wichtige
digitale Zukunftsthemen wei-
terentwickeln - zum Beispiel In-
ternet of Things, Cloud, Data
Science und Mobile App. Alle
diese Entwicklungen spielen
auch eine große Rolle für die
Zukunft von Vertrieb und Ser-
vice. "Deshalb ist es so wichtig,
dass sich Digitalisierung und
Vertrieb gegenseitig fördern
und unterstützen", erläutert Na-
gel. Die Liebherr-Tochter be-
schäftigt insgesamt mehr als
6200 Mitarbeiter. (az)

Das Z4, ein Gebäude an der
Zufahrt zum Science Park III
mit sechs Etagen und einem Bä-
cker im EG, kostete zehn Millio-
nen Euro. 

Liebherr zieht in den Ulmer Science Park III. FOTO: ALEXANDER KAYA

Liebherr residiert jetzt auf dem
Eselsberg 

Nach Rexroth die zweite Eröffnung binnen einer Woche. Diesmal dreht
sich alles um Hausgeräte 

MITTELBUCH (sz) - Aufgrund
der aktuellen Situation hat der
Frauenchor Taktvoll aus Mit-

telbuch sein zweites Weinfest
abgesagt und auf den Oktober
2021 verschoben. 

Wegen Corona
�

2. Mittelbucher Weinfest abgesagt

LAUBACH (sz) - Vom TSV Lau-
bach nahmen acht Spieler teil,
vier von Ihnen erreichten ei-
nen Treppchenplatz.

Bezirksmeistertitel für Lara
Segmiller

Auch wenn
bei den Mäd-
chen U18 nur
wenige Teil-
nehmerin-
nen gemel-
det waren,
konnte sich
Lara Segmil-
ler in ihrer
kleinen
Gruppe mit
zwei Spielen
ohne Satz-
verlust klar
durchsetzen
und wurde

Bezirksmeisterin im Tischten-
nisbezirk Donau.

Vizemeistertitel für Elias
Egle (U18 A) und Matthias
Keller (U18 B)

Bei den Jungen U18 A waren
Elias Egle und Christoph Kel-
ler für den TSV am Start.

Egle ging mit allen gewon-
nenen Gruppenspielen in Füh-
rung und auch das Halbfinale
beendete er mit 3:0 als klarer
Sieger. Lediglich im Finale
musste er sich mit 0:3 geschla-
gen geben: Vizebezirksmeis-

ter.
Chr. Keller konnte in einer

starken Gruppe trotz guter
Leistung nur ein Spiel gewin-
nen und belegte damit Platz
sieben.

Bei den Jungen U18 B traten
Matthias Keller und Simon
Süka an

.M. Keller konnte sich einen
hervorragen-
den zweiten
Platz und da-
mit den Vize-
bezirksmeis-
tertitel er-
spielen.

Bei sei-
nem Vereins-
kameraden
Süka lief es
an diesem
Tag nicht
nach
Wunsch. Ob-
wohl auch er
gute Leistung
zeigte, reich-

te es in den Gruppenspielen
nur zu zwei Siegen und dem
siebten Platz.

Platz 3 für David Keller
Auch bei den Jungen U12

kämpften zwei  Laubacher um
die Meisterehre: David Keller
und Clemens Rahneberg.

David kam durch zwei Sie-
ge und zwei Niederlagen zu-
nächst weiter. Im Halbfinale
musste er zwar eine knappe 2:3
Niederlage einstecken, war im
Spiel um Platz 3 aber mit 3:0 er-
folgreich.

C. Rahneberg erreichte
trotz guten Spielen nur Platz
sieben.

Florian Rahneberg traf bei
den Jungen U14 auf eine
schwere Gruppe.

Bei seiner ersten Turnier-
teilnahme fehlten ihm noch
die Erfahrungen und so kam
auch für ihn trotz guter Leis-
tung das frühzeitige Aus und
damit ein siebter Platz.

TSV Laubach: 
Erfolgreiche Jugend-

Bezirksmeisterschaften
Am 10. und 11. Oktober fanden in der

Mühlbachhalle in Schemmerhofen die
Tischtennis-Bezirksmeisterschaften statt.

Lara Segmil-
ler FOTOS: PRIVAT

Elias Egle, Matthias Keller

David Keller 






